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Abgehängt? Wenn Erwachsenen das Lesen, 

Schreiben und Rechnen schwer fällt 
Hamburger Volkshochschule macht zum Welt-Alpha-Tag am  

8. September auf niedrigschwellige Kursangebote aufmerksam 

 

Hamburg, 05. September 2022. Jeder achte Erwerbstätige in Deutschland hat 

Lese-, Schreib- und Rechenschwierigkeiten – mehr Männer als Frauen und 

mehr Ältere als Jüngere*. In Hamburg betrifft es rund 150.000 Erwachsene mit 

Deutsch als Erstsprache. Zum Welt-Alpha-Tag macht die Hamburger VHS auf 

diese Problematik und ihre kostenlosen Unterstützungsangebote aufmerksam. 

Uwe Grieger, Direktor der Hamburger VHS: “Wer nicht ausreichend lesen 

und schreiben kann, hat es im Alltag sehr schwer. Gerade durch den digitalen 

Wandel verlangen auch einfache Alltagsaufgaben gute Lese- und 

Schreibkompetenzen. Behördenkontakte, Terminvereinbarungen und auch 

Bezahlvorgänge erfolgen immer häufiger nur noch digital und ohne 

persönlichen Kontakt. Die Hamburger VHS bietet kostenlose Kurse an, um zu 

unterstützen und Abhilfe zu schaffen.“ 

In den Lese-, Schreib- und Rechen-Kursen der Hamburger Volkshochschule 

wird in kleinen Gruppen, im eigenen Tempo und mit persönlicher Hilfestellung 

gelernt. Auch für Menschen mit geistiger Behinderung oder 

Lernbeeinträchtigung gibt es Angebote zum Lesen, Schreiben und Rechnen. 

Die Kurse finden ein- oder zweimal wöchentlich vormittags, nachmittags oder 

abends statt. Neue Kurse starten am 12. September. 

Susanne Kiendl, Programmverantwortliche im Bereich Grundbildung, 

konzipiert seit mehr als 19 Jahren Lese- und Schreibkurse. Sie kennt die 

Ängste der Teilnehmenden: „Wir hören immer wieder von Teilnehmenden, 

wie schwer der erste Schritt war, aber auch wie sehr sich ihr Leben verändert 

hat, seitdem sie unsere Kurse besuchen. Ich möchte allen Betroffenen Mut 

machen, sich zu melden und beraten zu lassen.“ 

 

Kontakt für weitere Informationen und Beratungstermine unter: 

Tel.: 427 31 20 86 (Billstedt) und 484 05 88 21 (Osdorf) 
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* Die erste LEO-Studie von 2010 hatte noch 7,5 Millionen gering literalisierter 

Erwachsener ermittelt. 2018 konnten 6,2 Millionen Menschen in Deutschland im Alter 

von 18-64 Jahren – 12,1 Prozent dieser Altersgruppe – nicht oder nur sehr wenig lesen 

und schreiben. Mehr zur Grundbildungsstudie 2018: 
Zahlen und Fakten - BMBF Lesen & Schreiben - Mein Schlüssel zur Welt (xn--mein-schlssel-zur-welt-

0lc.de) 

Leiterin der Studien ist die Hamburger Professorin Dr. Anke Grotlüschen. 

 

 

 

Pressekontakt: Dorothea Olbertz 

Schanzenstraße 75, 20357 Hamburg 

d.olbertz@vhs-hamburg.de, Tel.: 040/ 42841 – 2777 

 

 

Zentrum Drittmittel, Auftragsmaßnahmen und Grundbildung 
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Billstedter Hauptstraße 69 a, 22111 Hamburg  

s.kiendl@vhs-hamburg.de, Tel.: 040/ 4273 31 20 86 
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